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Fach und Führungskräfteentwicklung – berufsbegleitendes und 
ausbildungsorientiertes Studium für Meister, Techniker und 

Abiturienten 
Bachelor Elektrotechnik Elektrische Energietechnik

Angelsächsische Studien-
modelle verändern die 
Hochschullandschaft in 
Deutschland
• neue Abschlüsse
• veränderte Studiendauer
• neue Zugangsbedingungen
• neue Hochschulstrukturen 

Diplom
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1. Akademische Bildungslandschaft in Sachsen 
Universitäten - Fachhochschulen 

2. Neue Studienabschlüsse Bachelor/Master
3. Zugangsvoraussetzungen
4. Berufsbegleitendes Studium - Bachelor 

Elektrotechnik

Gliederung
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Studieren in Deutschland
Universitäten
• vorwiegend theoretisch
orientiert

• Diplom  4,5 Jahre, Dipl.-Ing. 
• Bachelor  3,5 Jahre
• Master 1,5 Jahre   

Fachhochschulen
• vorwiegend praxisorientiert
• Diplom 4 Jahre, Dipl.-Ing. (FH)
• Bachelor 3,5 Jahre
• Master 1,5 Jahre
• Praxissemester                                

Unterschiede: Zugangsberechtigungen,
Abschlüsse, Möglichkeit Promotion, ...
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Quelle: Sächsischer Hochschulbericht 2008 des SMWK (Seite 9)

Hochschulsituation in Sachsen

zusätzlich Berufsakademien in Bautzen, Dresden, 
Breitenbrunn, Glauchau, Leipzig, Plauen, Riesa 
Hochschule für Telekommunikation Leipzig

Fazit:
Sachsen besitzt zum Teil historisch bedingt eine 
recht dichte Bildungslandschaft. Während in 
anderen Bundesländern neue Hochschulen 
gegründet wurden (Sachsen-Anhalt: HS-Harz, HS-
Anhalt) gibt es in Sachsen ein Überangebot an 
staatlich-akademischen Bildungsträgern. Eine 
Regulierung konnte bisher wegen des Widerstand 
der Hochschulen und politischer Interessens-
gruppen – insbesondere der Regionalpolitik - nicht 
durchgeführt werden. 
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Studieren an Universitäten/Fachhochschulen
• Übernahme des größten Teils der akademischen Ausbildung 

durch staatliche Universitäten und Fachhochschulen
• Universitäten: ... anspruchsvolle, theoretische, tiefgründige Ausbildung
• Fachhochschulen: ... praxis- und anwendungsbezogene Ausbildung 
• Unterschiede im Hochschulzugang

• jährlich rund 20.000 Studienanfänger in Sachsen (14.000 Uni, 
6.000 FH) - seit 2003 leicht rückläufig
2008:    Uni 13674          FH 6281

UNI

FH

allgemeine Hochschulreife
fachgebundene Hochschulreife
Fachhochschulreife
Berufsabschluss + Zugangsprüfung
Meister/Techniker
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Studienanfängerzahlen in Sachsen

• demographische Entwicklung „Geburtenknick“ macht sich (noch) nicht bemerkbar
• Immatrikulationen nicht ausreichend zum Abdecken der Nachfrage aus Industrie und 

Wirtschaft 
Quelle: Sächsischer Hochschulbericht 2008 des SMWK (Seite 16)
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• Anfang der 1990iger Jahre erhöhter Anteil durch Anerkennung von DDR-Abschlüssen
• Sachsen unterhalb des Bundesdurchschnitts – Zugangsvoraussetzungen zu hoch? 
Quelle: Sächsischer Hochschulbericht 2008 des SMWK (Seite 16)
Durchschnitt der Personen im Alter von 17-20 Jahren

Studienberechtigte in Sachsen
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Bolognia – Prozess

Stadt in Mittelitalien
370.000 Einwohner

1999 - Vereinbarung von anfangs 
30 europäischen Bildungsministern

• Schaffung eines „europäischen Hochschulraumes“
• vergleichbare Abschlüsse
• zweistufiges Studium: undergraduate

graduate
• Einführung von Leistungspunkten, Förderung der Mobilität
• Zusammenarbeit bei der Qualitätssicherung
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Deutschland im OECD-Vergleich

• OECD-Durchschnitt 34,8% aller Berufsstarter   
haben Hochschulabschluss - Deutschland 20,6 %

• Deutschland: Platz 22 von 30 bei den 
Abiturienten und Akademikern

• 32 Ingenieure auf 1000 Berufsstarter eines   
Jahrganges (OECD-Durchschnitt: 42)
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Diplom – Bachelor - Master
Diplom-Ingenieur (FH)

Ziel: national anerkannter Abschluss

8

Semester

7 

10

Master
Ziel: internationale und/oder 
wissenschaftliche Karriere

Möglichkeit der Promotion
Bachelor

Ziel: schneller Berufseinstieg, 
international anerkannter Abschluss
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Neues Sächs-HSG – neue Zugangsbedingungen

Fazit: Sachsen verabschiedet sich von den konservativsten Zugangs-
bedingungen Deutschlands für Studierende
(Meister bereits in Baden-Württemberg, Hessen, ...) 
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Fakultät Wirtschafts- und Sprachwissenschaften

Fakultät Bauwesen

Fakultät Maschinenwesen

Fakultät Elektrotechnik und Informatik

Fakultät Mathematik/Naturwissenschaften

Hochschule Zittau/Görlitz

Fakultät Sozialwesen

Fachbereich Elektro- und Informationstechnik
Standort Zittau
Fachbereich Informatik
Standort Görlitz

Hochschule Zittau/Görlitz 

zahlreiche weitere Struktureinheiten: Hochschulverwaltung,
zentrale Einrichtungen (Forschungsinstitute,

Bibliothek, 
Rechenzentrum, …)
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Bachelor Elektrische Energietechnik I

Probleme beim Hochschulzugang von Meistern/Technikern
• starke berufliche Einbindung - oftmals kein vollständiges  

Herauslösen aus der Berufstätigkeit möglich
• eingeschränkte Mobilität
• familiäre und finanzielle Verpflichtungen
• zu erwartende Probleme bei der mathematischen und   

physikalischen Theorieausbildung

aber:  umfangreiche Berufs-, Leitungs-, Praxiserfahrung,
gewisses akademisches Basiswissen vorhanden
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Studienablauf:
gemeinsamer Studiengang HS-ZIGR - EBZ – HWK 
berufsbegleitende Ausbildung - kein klassisches   
Fernstudium (1/3 Präsenzzeit der Direktstudenten)
teilweise Anerkennung einer vorhandenen 
Grundlagen- und Fachausbildung bei Techniker und 
Meister

Dauer: 7 Semester
Bachelorarbeit aus dem Unternehmen
kostenpflichtig
Präsenzzeit in Dresden, teilweise in 
Zittau
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Studienablauf - Grundstudium
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Studienablauf - Hauptstudium
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